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Der engliſch franzöſiſche Garantievertrag
Die engliſchen Bedingungen Vorſichtige Behandlung des

Bündnisfalles

Paris 10 Jan Der Sonderberichterſtatter des Echo
de Paris in Cannes meldet zu den Verhandlungen über
einen engliſch franzöſiſchen Garankievertrag das britiſche
Angebot ſei ron drei Fragen abhängig 1 Frankreich müſſe
ſich nicht nur an die internationale Vereinbarung von
Genug für gebunden erklären ſondern müßte auch die von
Lloyd George vorgeſchlagene Reſolution annehmen
2 Frankreich müſſe eine befriedigende Regelung der Tan

erfrage gemäß dem Friedensvertrage annehmen dasFaßt Forderungen die ſeit dem Waffenſtillſtand geſtellt
worden ſeien aufgeben 3 Frankreich muß ſich mit England
hinſichtlich des Vertrages von Angora ein gen

In einem beſonderen Memorandum fordert die briti
ſche Regierung noch eine gemeinſame Regelung der Frage
der franzöſiſchen Ubootsflotte Der Pakt dafür
enthalte die Verpflichtung im Falle eines nicht provozierten
deutſchen Angriſfes Frankreich mit allen ſeinen Streit
kräften zu unterſtützen und ſichert die Erfüllung der Artikel
42 43 und 44 des Friedensvertrages von Ver ailles Aus
dem engliſchen Text geht hervor daß der Eintritt deut
ſcher Truppen in das verbotene Gebiet nicht
ino facto ein Eintreten Frankreichs in den Krieg bedeuten
würde England ſei auch bereit den Umſtänden Rechnung
zu tragen und zu erklären ob nach ſeiner Anſicht der caſus
foederis eintrete oder nicht Ein beſonderer Artikel ſetzt
feſt daß die Dominions an dem Pakt nur in dem Maße
ebunden ſind in dem ſie ihre Zuſtimmung dazu gegebenW Außerdem ſei die Zuſtimmung der Parlamente Eng
ands und Frankreichs notwendig

Die heikle polniſche Frage

Lerzdon 10 Jan Der Sonderberichterſtatter des
Daily Telegrarh meldet aus Cannes es werde möglicher

weiſe einige Zeit dauern bevor der Garantievertrag end
gültig zuſtande komme denn Lloyd George habe Briand aus
eina h daß er nicht nur die Anſicht der engliſchen
Aree einung und des britiſchen Parlamentes in

etracht giehen müſſe ſondern auch die der Dominions und
daß der Vertrag ſo beſchaffen ſein muß daß ſowohl England
als auch die Dominſons davon überzeugt ſind es handle ſich
um eine Friedens und nicht um eine kriege
riſche Uebereinkunft Die Bedingungen des Ver
trages könnten kaum über die Bedingungen des ſeinerzeit
in Paris vorgeſehenen engliſch franzöſiſch amerikaniſchen
Vertrages hinausgehen Großbritannien könne deswegen
die geplante Friedensſtärke nicht vermehren und eine Au s
dehnung der Garantie auf Polen würde im
britiſchen Reiche keine Unterſtützung finden Dies ſei für
manche Teile der franzöſiſchen öff ntlichen Meinung ein
wunder Punkt denn es bedeute nach Anſicht der Franzoſen
daß wenn Deutſchland Polen angreife und Frankreich kraft
ſeines Abkommens das Pilſudski unterzeichnet hat Unter
ſlützung verlange der engliſchfranzöſiſche Vertrag nicht in
Wirkfamkeit treten würde

Die Vereinigten Staaten von Europa
London 10 Jan Der Sonderberichterſtatter der Daily

Chronicle in Canes meldet Lloyd George ſtehe noch zu
ſeinem Plane einer antimilitariſierten Zone zwiſchen
Teütſchland und Frankreich deren Neutralität gegen einen
Angriff gewährleiſtet werden ſolle Der Oberſte Rat habe
ſich in ſeiner Sitzung geſtern nachmittag mit dem von Lloyd
George vorbereiteten Entwurf für einen neuen Vierm tevpertrag beſchäftigt durch den ſich England

Selgien Frankreich und Jtalien vrerpfl chten
einander gegen einen nicht herausgeforderten Angriff zu
unterſtützen Der Plan für ein Sonderabkommen zwiſchen
Frankreich und England ſei von Bonomi vorgeſchlogen wor
den Dieſes Abkommen ſei nicht als eine endgültige Rege
küng gedacht ſondern als ein Magnet der ſpäter auch die
anderen Mächte in Europa anziehen würde So würde die
Brücke zu den Vereinigten Staaten von Europa geſchlagen
werden

Die ewige Furcht
en den geplanten engliſch franzöſiſchen Schutzvertrag wendetſich h General Caſtelnau in Linen ſcharſen

Artikel im Echo de Paris Er ſchreibt die franzöſiſche Politik
verlange die Aufrechterhaltung der Rheinlinie bis zu jenem Tage
an dem Deutſchland auf ſeine Hoffnungen und ſeine
Revanchegedanken vollkommen verzichtet habe
Könne man gegen den alldeutſchen Vorſtoß und gegen den bewaff
neten Widerſtand von morgen den von jenſeits des Kanals ange
botenen Beiſtand für genügend halten Am Tage nach dem
Kriege habe England auf ſe ns alte Heeresform auf ſein ſchwaches
Berufsheer zurückgegriffen und in dieſem Stadium befinde ſich
die engliſche Kriegsvorbereitung zu Lande Sei das genügend
für die Sicherheit Frankreichs

Käumung des linken Kheinufers
von den Franzoſen
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Wirerſpruch gegen den Vertrag erhoben werden wird und verlangen Der Ausſchuß hat ferner das Programm
daß eine Verökfientlichung ſpäteſtens morgen Mittwoch früh der Arbeiten der Konferenz von Genug feſtgeſtellt das
erfolgen könne

Das Echo Nationgl meldet aus Cannes daß
reich in bem engliſch franzöſiſchen Vertrag nicht nur auf ſeine

ausſchließſich ökonomiſche und finanzielle Fragen
rank umfaßt An der Spitze der Tagesordnung ſtehen die Namen

der in der Reſolution des Oberſten Rates vom h Jannar
Kriegsmarine verzichtet ſondern es ſei auch verpflichtet aufgeführten Bedingungen
einen unmittelbar bevorſtehenden Zeitpunkt für die Räu
mung des litcken Rheinufers anzugeben Ferner übernimmt
Frankreſch die Verpflichtung ſeine Landheerſtärke
zu vermindern und die Sowjet regierung an
zuerkennen

Sitzung öer Finanzminiſter
Neparationskommiſſion und Garantieausſchuß neue Ur

fachen der Uncinigkeit
London 10 Jan Der Sonderberichterſtatter des Daily

Telegraph meldet ous Cannes die Sitzung der Finanz
min ſter ſei äußerſt lebhaft geweſen Eine lange Debatte
ſei wegen des britiſchen Vorſchlags entſtanden die Repa
rationskommiſſion von Paris nach Berlin zu
verlegen um den Earantieausſchuß abzu chaffen Die
Franzoſen wollten dieſen in Berlin haben und den
Revarationsausſchuß in Paris behalten Die Engländer
hätten vorge chlagen der Vorſitzende ſolle einer andern als
der franzöſiſchen Nation angehören worauf Doumer in
einer ziemlich unglücklichen Rede habe durchblicken laſſen
en britiſcher r dürfte es an Feſtigkeit fehlen
taſſen und Deutſchland gegenüber unangebrachte
Milde zeigen Da die britiſchen Delegierten über dieſe
Erklärung verſtimmt waren hätten Doumer und ſein Dol
metſcher verſucht dieſe taktloſe A ußerung als nicht gemacht
zu erklöären Die Atmoſphäre ſcheine aber mit Elektrizität
geladen zu ſein

Reuter meldet die Denkſchrift Lloyd Georges über den
engliſch franzöſiſchen Vertrag werde wahrſcheinlich heute
Briand überreicht werden Dies werde es Briand ermög
lichen mit etwas Greifbarem nach Paris zurückzufehren

Lloyd Grorge fährt Donnerstag von Cannes ab um
Ende der Wache in Lendon einzutreffen a
Ruf der deutſchen Delegierten nach Cannes

Cannes 10 Jan Eig Drahtnachricht Dem Oberſten
Rat wurden in ſeiner geſtrigen Sitzung die verſchiedenen
von den Kommiſſ onen gefaßten Beſchlüſſe vorgelegt Er
beſchleß die Alſſendung eines Telegramms an die deutſche
Volſchaſt in Paris in dem die deutſchen Vertreter Rathenau
Vergmann Hirſch Schröder und die anderen Herren erſucht
werden ſich nach Cannes zu begeben

Die in Cannes anweſenden engliſchen Delegierten ver
ſichern daß die deutſchen Vertreter der Konferenz lediglich
Gegenvorſchläge in der Reparationsfrage vorlegen
ſollen Sie ſollen auch cin Gegenprojekt für die wirt
ſchaftliche MWiederaufrichtung Europas rorſchlagen Ferner
ſollen die Vertreter Deutſchlands neue Garantien be
züglich der franzöſiſchen Sicherheit anbieten

Falſche Behauptungen
Ein Berliner Blatt behauptete daß ſowohl der Generaldirek

tor von Krupp Wiedfeld wie auch der Generaldirektor der
Hamburg Amerika Linie Cuno die Einladung zum Eintritt in
die deut e Delegation nach Paris und Cannes abgelehnt hätten
Wie wir hierzu an zuſtändiger Stelle erfahren iſt dieſe Behaup
tung vollſtändig unzutreffend Die beiden genannten Herren
wurden von der Reichsregierung gar nicht zum Eintritt aufge
fordert Damit fallen die Folgerungen die das Berliner Blatt
an die angebliche Ablehnung der beiden Herren lnüpſen zu müſſen
glaubte vollſtändig in ſich zuſammen

Die Aufteilung der deutſchen Fahlungen
Eigene Drahtmeldung

Der Sonderberichterſtatter der Baſeler Nachrichten meldet
aus Cannes daß die franzöſiſche Delegation beſchloſſen habe
ch mit einem Anteil von 140 Millionen Goldmark an den näch

ſten deutſchen Zahlungen zu begnügen wenn der Wert der
Saargruüben nicht ſofort in Anrechnung gebracht wird Die
franzöſiſche Delegation hat den Präſidenten Millerand von dieſem
Entſchluß bereits unterrichtet utſchland wird danach 700
Millionen zu zahlen haben wovon Belgien 560 und Frankreich
140 Millionen erhalten ſollen Jtalien erhält nicht s
ſoll aber das Recht haben 170 Millionen Lire an deutſchen Gut
haben die zu Veginn des Krieges bei italieniſchen Banken be
ſchlagnahmt worden ſind zu beha ten England verzichtet voll
kommen auf ſeinen Antejl an den deutſchen Reparatjonszahlungen

Der Auftakt von Genna

arts 10 Jan Der h derA avas in Cannes meldet der interalliierte Aus
uh der die Bedingungen feſtſetzen ſoll unter denen die

Konferenz in Genug zuſaämmentreten wird habe
ute vormittag unter dem Vorſitz Louche urs ſeine erſte

r c t den Text der Einladun
en elegt n verſchiedenenSerden jene ine deines Mächteer u Mitteilu ind c t5 in der Auſmerkſamkeit auf die Bede uperden ſoll die der Rat von ihr zu

terrat wir
oberſchleſiſchen Verwaltung und Beſetzung für das verfloſſene Jahr
feſtſtellen Ebenfalls werden in dieſer Zeit die Anteile feſtgelegt
welche Deutſchland und Polen an dieſen Koſten ſowie an den
allgemeinen
fallen zu übernehmen haben

Koſtenfeſtſetzung für die oberſchleſiſche
Beſetzung

Paris 10 Januar Eigene Drahtnachricht Der Botſchafb zwiſchen dem 15 und 20 Januar die Geſamtkoſten der

Reparationsverpflichtungen die auf Oberſchleſten

Beendigung der Arbeiten der oberſchleſiſchen
Grenzkommiſſton

Warſchau 10 Januar Eigene Drahtnachricht Die Tätig
keit der Grenzkommiſſion in Oberſchleſten ift hinſichtbich der Feſt
lezung der Grenzlinie gemäß der Genfer Entſcheidung und den
Beſchlüſſen des Botſchafterrates nunmehr
nahme der Gebiete wird jedoch erſt nach Beendigung der polniſch
deutſchen Wirtſchaftsver handlungen erfolgen Einzelne Punkte
üker die die Anweiſungen des Botſchafterretes Zweifel zuließen
können immerhin noch eine Aenderung bzw Berichtigung erfahren

Eine neue polniſche Milliaröenanleihe in Frankreich

beendet Die Ueber

Warſchan 10 Jan Eig Drahtnachricht Jn Paris
ſind nene Verhandlungen über eine polniſche Milliarden
anleih in Frankreich aufgrnommen worden die unmittel
bar nach der Zuteilung Oberſchleſiens an Polen durchge
führt werden ſoll

Dr Hermes über die KHusſchöpfung aller Steuer

Jn einer gemeinſamen Sitzung der beiden Steuerausſchüſſe
des Reichstages führte Reichsfinanzminiſter Dr Hermes aus

Die Reichsregierung muß den größten Wert darauf legen
daß die Notwendigkeit der Ausſchöpfung aller Stenuer
quellen bis auf das äußerſte tatſächlich erfüllt wird und ich
geſtatte mir daher die dringende Bitte die Beſchlüſſe der erſten
Leſung einer Nachprüfung zu unterziehen Die Zölle auf Kaffee
Tee und Kakao müſſen mindeſtens auf die vom Reichswirt
ſchaflsrat vorgeſchlagene Höhe gebracht werden Bei der Ta
bakſteuer wird die Herabfetzung der Ermäßigung der Steuer
ſätze für Zigaretten und für Feinſchnitt von 20 auf höchſtens 10
Prozent notwendig ſein
Steuerbegünſtigung für Bier mit einem Stammwürze

Bei der Bierſteuer muß die

gehalt von 9 v H beſeitigt werden Die Zuckerſteuer
muß auf den im Entwurf vorgeſchlagenen Satz von 100 Mark
je Doppelzentner gebracht werden Bei der Kohlen
ſteuer muß die vorgeſchlagene Erhöhung auf 40 Prozent
bewilligt werden mit der Maßgabe daß je nach Lage der wirt
ſchaftlichen Verhältniſſe eine Ermäßigung oder Erhöhung dieſes
Satzes eintreten kann Die Umſatzſteuer ſoll nur auf 2 v H
erhöht werden Dieſe Steuer bildet wegen ihres Ertrages des
Rückgrat der vorgefchlagenen Finanzreform und es muß deshalb
der im Entwurf vorgeſchlagene Satz von 28 v H auch tatſächlich
Geſetzeskraft erlangen Auch dieſer Satz iſt wirtſchaftlich tragdar
Die Luxusſteuer kann vielleicht den Gemeinden zugewieſen werden

Der Tarif des Vermögensſteuergeſetzes wird nach
zuprüfen ſein Auch bei der Vermögenszuwachsſteuer
halte ich die weitgehende Ermäßigung des Tarifs nicht für trag
bar Durch die Abſtriche und Abſchwächungen die in erſter Le
ſung an den Regierungsvorlagen gemacht warden ſind entſtehen
Ausfälle die in ſolgender Weiſe zu ſchätzen ſind bei der Kohlen
ſteuer auf 5 Milliarden bei der Zuckerſteuer auf 0,5 Milli
arden bei der Bierſteuer auf 0,2 Milliarden bei der Tabakſteuer
auf 0,4 Milliarden bei den Zöllen auf 1,5 Milliarden und bei
der Umſatzſteuer auf 5 Milliarden Mark mithin bei den Ver
brauchsſteuern auf rund 12 Milliarden

Trotz der durch die Geldentwertung gebotenen Senkung des
Einkommenſteuertariſes iſt zu erwarten daß das im Etat für
to22 vorgeſehene Aufkommen an Einkommenſteuer im Betrage
von 23 Milliarden erreicht wird die mit Rückſicht auf die ein
getretene Geldentwertung auch durchweg die Rominalhöhe der
Einkommen in Mark außerordentlich geſtiegen und durch dieſe
Steigerung der Mark Einkommen die Ermäßigung der Steuer
ſäte zweifellos ausgeglichen wird Dieſe Veranlagung dürfte
bis Ende dieſes Monats üherall vollendet ſein Dann wird auch
die Einziehung der Einkommenſteuer folgen und es werden nach
den Beſtimmungen des Einkommenſteuergeſetzes auf Grund der
Veranlagung von 1920 ſelbſttätig die Vorauszablungen für die
weiteren Rechnüngsjahre eintreten ſo daß auch dann diejenigen
Einkommen die nicht dem Lohnabzug unterliegen in gleicher
Weiſe wie dieſe



Wütrktembergiſcher Demokratentag
EShüddeutſche Treue zum Reichsgedanken

Einer alten Tradition folgend fand am Erſcheinungs

J erharte die Abſtimmung des Da Eireann niemals aner
kennen zu wollen und betonte daß die Republik in Jrland
als die einzige legele Staatsform weiter beſtehe er
deſſen noch zu rollem Rechte Träger der Exekutivgewalt ſei

Das Herz des iriſchen Volkes ſchlägt heute ſo republikaniſch
wie vor einem Monat oder vor einem Jahr es ſchlägt alleinfeſt in Stuttgart unter rdentlich ſtarkem Beſuche dieLandesperſammlung e ichen Demokratiſchen Parxtri

Württembergs ſtatt Der Vorſitzende Geh Rat Dr Bruck
mann begrüßte beſonders die zahlreich erſchienenen Badi

unde in deren Namen der badiſche Staats
p Dr Hummel dankte und betonte daß Süd

l der Träger des Reichsgedan
ken sLebhaft begrüßt ſprach dann der Vorſthende der Ge

ſamtpartei e Peterſen über dieDeutſche Republik und Widerſacher Es ſei nicht

blik ſchwer ri müſſe um ſich durchzuſetzen Denn ſie ſei
dem deutſchen Volke nicht beſchieden worden als Exfüllung
n bewußt entwickelten ouf das Rotwendige gerichteten
Willens ſondern ſie ſei gekommen zu dem beſtimmten

einen unmöglich gewordenen zu beendigen
t worden als der einzige Ausweg aus der

Gewsltherrſchaft des Proletarxiats Die
Monarchen ſeien nicht gefallen als reif zum
Antergang ſondern als die oberſten militä
riſchen Vorgeſetzten Die letzten zwei Jahre hätten
bewieſen daß die Politik der DDP die richtige war Das
zeige die Tatſache daß die mit ihr am meiſten kon
kurrierende Partei die Deutſche Volkspartei heute eine
Politik der Mitte im Zuſammengehen mit der Sozialdemo
kratie verfolge die die DDP ſchon drei Jahre früher ver
treten habe Jetzt gelte es die Menſchen für das demokra

e zu gewinnen Dazu ſei nötig Befolgung des
Grundſatzes Allgemeinintereſſe geht vor Staatsintereſſen
Deshalb laſſe ſich das deutſche Volk auch
eine Klaſſenherrſchaft von unten ſo wenig
wie von oben gefallen Die zweite Forderung ſei
daß die Parteien ſich auf ſachliche parlamentariſche Tätigkeit
einſtellen und nicht aus Furcht vor der Straße ihre Miniſter
im Stiche laſſen Zum dritten müſſe die Republik getragen
ſein on ein x Politik der Mitte Nur in Form der demo
kratiſchen Republik werde das deutſche Volk eine Zukunft
haben Stürmiſcher Weifall
Ueber Deutſchlands internationale Lage ſprach Ge

ſandter a D Dr Rietzlexr bekanntlich Bethmann
Hollwegs publiziſtiſcher Sekundant Wenn man in Cannes
wieder mit kleinen Mitteln operiere erklärte ex werde
nichts dabei herauskommen Man müſſe die Urfachen der
Krankheiten bekämpfen nicht die Symptome Frankreich
wolle unſeren Ruin und die Herrſchaft äber ein verödetes
Europa Man wegxde uns in nes wohl einige Erxleichte
rungen zugeſtehen uns aber dafür neue Bedingungen auf
erlegen um unſeren Export herunterzudrücken Die
außenpalrtiſchen Dinge ſeien über die inner

politiſchen zu kellen und nicht mit partei
tektiſchen Erwägungen zu perknüpfen Es
müſſe heißen zuerſt das Vaterlaerd dann die Partei Eine
gemeinſame Geſinnung in auswärtigen Fragen ſei nur
durch eine Mehrheit der Mitte gewährleiſtet

Der Vorſitzende Kellte darauf das Einverſtändnis der
Verſammlung mit den beiden Vorträgen feſt Beim gemein
ſchaftlichen Mittageſſen ſprach Staatspräſtdent Dr Hieber
auf das Vaterland und betonte daß gerade den Süd
deutſchen die Einheit des Reiches überaglles
gehe Die Feinde mögen in dieſer Hinſicht alle Hoffnun
gen aufgeben Auf dem vorausgegangenen Vertretertag
ſprach Frau Abg Planck über die Rot des Mittelſtandes
Abg Dr Bruckwann über die Jnduſtrie Abg Henne über
das Handwerk Abg Spieß über Landwirtſchaft Abg Löch
ner über Beamtenfragen und Kulturpolitik und Johannes
Fiſcher vom Standpunkt der Arbeitnehmer Die Verſamme
lung zeigte die Württemberger Demokraten als eine repu
blikaniſche Staatspartei mit ſtarker ſozigler VPerantwortlich
keit und unbedingter Reichstreue

Verbot öffentlicher Karnepalsperanſtaltungen
in Preußen

Wie uns von amtlicher Seite mitseteilt wird hat die vreu
ßiſche Staotszegierung bei der tung der für den devorſtehen

c

as 01 lunter ben Soigrn n r als andere nes egen des Krieges zu leiden hat ein Ver
bot des Karnevals nicht allein die Unterſagung von Luſtbarteiten

dern zugleich ein Aer altbexgebrachter und i

Volke u Um zu vermeibenetwa infolge eines s vi änche bei der rheintſchen
na

r 77 uwerde ieſemn is re erdat der und die Note des ad bei e
uns und im ganzen Volke Kets vorhanden geweſen iſt
zum Ausdruck zu bringen hat ſich daher die preußiſche

ekneebender Würdigung aller Umſtände und

die ſämtlichen en ad ilautende Poligeiperordaunen ſberan die äeta e
karnevali Um züge und ſonſtieer iſtiſcher Ver

e unter freiem Himmel des T larnevaliſtiſcher
n gebeten

Repu

für die volllommene Unabhängigkeit Jch habe mich be
mört eine Löfung zu finden die das Verſöhnungsbedürfnis
beider Volker mit dem Wunſche der e als eigene Nation
u beſtehen in Einklang bringt Dieſer Verſuch wurde hruZu zum Scheitern gebracht So wird denn der Kampf

weitergehen Noch beſteht die Republik Jrland Die von
de Valera geſührte unverſöhnliche Oppoſition beſteht jetzt
darauf daß die geſamte iriſch republikaniſche Regierungs
maſchinerie einſchließlich der Armee erhalten bleibt ſie
ſtelle ſich auf den Standpunkt daß die Regierung des Frei
ſtaates Jrland als fremde Regierung angeſehen werden
mnuſ Nach der allgemeinen Volksſtimmung iſt es indeſſen
wenig wahrſcheinlich daß dieſe Auffaſſung de Valeras und
ſein Poarteigänger noch irgend Reſonanz beimi Bote be dwelthe

Anmeldung weiterer Forderungen im
Ausgleichsverfahren

Durch Abkommen zwiſchen dem Britiſchen Reich und
Frankreich zwiſchen dem Britiſchen Reich und Belgien ſo
wie z n Frankreich und Griechenland iſt auf Grund desLrtſtels 20610 des Vertrages von Verſailles vereinbart
worden daß durch Vermittlung der Ausgle chsämter auch
die aus der Vorkriegszeit herrührenden vor dem Kriege
oder während des Krieges fällig gewordenen Forderungen
und Schulden von in Deutſchland anſäſſigen Deutſchen
gegenüber den folgenden Perſonen geregelt werden ſollen

1 gegen in Großbritannien ſeinen Dominien
Kolonien und Protektoraten mit Ausnahme der
Südafrikaniſchen Union Aegyptens und Auſtraliens

anſäſſige Franzoſen
2 gegen in Großbritannien ſeinen Dominien

olonien u rotektoraten mit Ausnahme der
Südafrikaniſchen Union Aegyptens Auſtraliens und
Reufundlands anſäſſige Belgier

3 gegen in Frankreich einſchließlich Elſaß Lothrin
gens jowie in den franzöſiſchen Kolonien und Pro
tektoraten anſäſſige britiſche und griechiſche Staats
angehörige

Staatsangehörige
gegen in Griechenland anſäſſige Franzoſen

Jn den Abkommen iſt zwiſchen den alliierten Staaten
vereinbart worden daß die Friſt für die neu der
deutſchen und gegneriſchen Forderungen teils im März
teils im April 1922 enden ſolle Da dieſe einſeitigen Friſt
beſtimmungen einem am 10 Juni 1921 zwiſchen Deutſch
land und den beteiligten gegneriſchen Staaten geſchloſſenen
Abkommen nach welchem die Anmeldefriſt für das Aus

a rerſgDren allgemein nur bis zum 30 September 1921
auern ſollte nicht entſprechen und andererſeits die Ab

kommen der deutſchen Regi rung erſt ſo ſpät mitgeteilt
worden ſind daß ſie nicht in der Lage war die rechtzeitige
Anmeldung der in Betracht kommenden en orde
rungen bis zum 30 September 1921 zu veranlaſſen iſt die

n in dieſer Angelegenheit rorſtellig geworden wobei ſieſich bereit erklärt hat unter gewiſſen Vorausſetzungen eine

ange neſſene Verlängerung der Anmeldefriſt für die von
den Abkommen betroffenen beiderſeitigen Gläubiger zu ver
einbaren Eine Antwort iſt bisher noch nicht eingegangen

Die in Betracht kommenden deutſchen Gläubiger wer
den hiermit aufgefordert ihre Forderungen um unter allen
Umſtänden ihre Rechte zu wahren ſchon jetzt bei der zu
tändigen Stelle des Reichsausgleichsamts auf den üblichen
ort erhältlichen Vordrucken ſchleunigſt anzumelden

Deutſches Reich
Zur demnächſt erfolgenden Brotpreiserhöhung wird noch be

richtet Daß die Reichsregierung entſchloſſen iſt der Forderung
r Entente auf Befeitigung der Zuſchüſſe zur Verbilligung des
rotgetreides nachzukommen findet ſeinen Ausdruck bereits in

den Ziffern des Reihshaushaltsphanes Wir müſſen uns alſo aufeine recht baldige Erhöhung der Brot und Mehlpreiſe gefaßt
machen Die bereits bewilligten Mittel zum Ankauf des Aus
landgetreides ſollten bis zum 31 März reichen Wie hoch
ſich dänn nach Weafall der Reichszuſchüſſe der Brotpreis gehen
wird 1eht ſich augenblicklich wo ſich die Angelegenheit noch im
Stadiüm der Vorbereitung defindet nicht ſagen

Der U S P Paeteitog in Leipzig Während der heutigen
Debatten des Parteitags der U S P führte u a Grumbach

u aus Wir ſind dem Genoſſen Lipinski dankbar der als
iniſter die Dokumente über die Waffenfunde in Heidenau ver

öffentlicht und die Sache ge lärt hat Beifall Die Arbeiter
werden die Waffenfabrikation verhindern Davon müſſen wir die
öffentliche Meinung überzeugen Die Erhaltung der deutſchen
Republit iſt die Erhaltung des Friedens Es muß endlich Schluß
gemacht werden mit der Bekämpfung von Menſchen durch Men
ſchen Lebh Beifall

AuslandsRunöſchau
4 Die Unabhängigkeit der Krim

hat in großer Ko ſtattum die len keit der m T peiern rn
wurde zum Präſidenten der Republik gewählt Er iſt tar
tariſcher Nationalität und mohammedaniſchen Glaubens Die
Miniſter wurden gus VPerſömichkeiten des Ortes gewählt Die

regierung gibt ſo der
vreußiſchen Bers kerung Roitwendigleit dies Verbotes ohno
weiteres nerka de u mit auf den

ſeit Jahrzehnten re a a

de Velexa
ſetze des Kampf am Lie iriſchs Roxubllt lort

Z n au 2äb erau ber iriſeen e

e See der ſelen Ropubitt ſt die in ſche and di

UBoot Geſchäfte Wie die Zeitung Empros aus
Konſtantinopel meldet hat die SowjetRegierun der
Ukraine den Kemaliſten vier Unterſeeboote verkauft die
er unverzgülich in Trapezunt ausgeliefort werden ſollen

Marinaminilter a dieC e 24 t n
h b lommen e Oſt

nu

unter

4 gegen in Belgien und im Kongo anſäſſige britiſche

deutſche Regierung bei den beteiligten alliierten Regierun

Halle und Umgebung
Halle den l Januar 1922

Was unterſcheidet die Angeſtellten

verſicherung von öer Jnvalidenverſicherung
Bei der Agitatten gegen die Angeſtelltenvperſicherung wird

immer wieder behaäuptet daß die Jnvalidenverſicherung zumin
deſt ebenſo ung ſei und daß deshalb die Verſchmelzungder Angeſtellten nur Vorteile bringe Dabei giht es zwi en
den beiden Verſichexungen ſehr weſentliche Anterſchiede ie
wichtigſten ſeien nachſtehend kürz erörtert

1 Der Jnvaliditätsbegriff Es iſt falſch wenn heiBeurteiblung der Leiſtungen nur an die ng vom
65 Lebensfahr an gedacht wird Die Hauptſache iſt bei beiden

nvalidenrente d h ohneVerſicherungen dir Krwährung einer
Rückſicht auf das Lebeansalter von dem Zeitpunkt
ab an dem die Arxbeitsfähigkeit des Verſicherten auf einen ge
wiſſen Grad herabgeſunken iſt Dieſer Grad verminderter Ar
beitsfähigkeit iſt bei der Angeſtelltenverſicherung die Berufs
an gieit bei der Jnvalidenverſicherung die allgemeine Erwerbs

ähigkeit z
r allgemeine freie Angeſtelltenbund behauptet daß zwi

ſchen dieſen beiden Jnvaliditätsbegriffen keni weſenflicher Un
lerſchied beſtehe Ex ſtützt ſich dabei auf einen theoretiſchen
Sozialpolitiker Deſſen inung wird aber durch die prakti
ſchen Erfahrungen reſtlos widerlegt Jn der knappyſchaſtlichen
Verſicherung ſind ſchon ſeit Jahren beide Jnyaliditätsbegriffe
nebeneinander angewandt worden und es hat ſich gezeigt daß
die Gefahr des erpritte der Berufsun fähigkeit
viel grö t als die der ErwerbsunfähigkeitEin herausgegriffenes Beiſpel bieten die Ergebniſſe des Saar
brücker narhcenſtggerens die zuletzt aus den Jahren 1910
bis 1914 veröffentlicht worden ſind Der Sagrbrücker Knapp
ſchaftsverein iſt als Sondepanſtalt zur felbſtändigen Durchführung
der Jnvalidenverſicherung zugelaſſen und gewährt daneben ſeinen
Mitgliedern bereils Penſionen ſchon vom Eintritt der Berufs
unfähigkeit ab Jn der oben bezeichneten fünffährigen Periode
ergah ſich nun folgendes Bild

un

Jm Alter werden von je 1000 Mitgliedern allfährlich
von Jahren berufsinvalide veichsgeſetzlich invalide

2024 4,26 4925 29 3,52 1,713039 16 9240 49 21,92 5,85bOff 178,47 39,49im Durchſchnitt 17,26 61
Die Berufsinvalidität führt hiernach mindeſtens zu der

is 29 und im tfalle zu dert Alter 25 bis 294,519 fachen Alter 50ff Jnvalidenzahl der nach der reichsJnvalidität feſtgeſtellte d Geſamtdurch
nitt ergibt ſich die 2,307fache Anzahl dex Fälle

2 Die Witwenrente wird bei der Jnvalidenverſicherung
nur an ſolche Witwen gezahlt die ſelbſt erwerbsunfähig im Sinne
der Jnvalidenverſicherung ſind Jn der Jnvwalidenverſicherung
muß alſo die Witwe trotz jahrzehntelanger Be tragsigbiuna
ihres Mannes oft noch lange Jahre warten ehe die beſchei
denen Gegenleiſtungen erhält Die An ſtellten ger icherung kennt
ſolche Beſchränkung nicht ſondern zahlt die Witwenrente
ohne Rückſicht auf die Arbeits fähigkeit und die
en l Verhältniſſe der Witwe in je

jetzlichen

dem Falle3 Die Waiſenrente wird bei der Jnvalidenverxſicherung
nur bis zur Vollendung des 15 Lebensjahres gezahlt in der An
e tawverſicherung dagegen bis zum vollendaten 18 Lebens

r

4 Das Heilverfahren der Angeſtelltenverſicherung iſt
dem der al wenven erung weit überlegen Während die
finangielle Notlage der Träger der Landesvperſicherungsanſtalten

dieſe zu einer erheben Einſchränkung der Hellverfahrensge
währung zwang konnte die Angeſtelltenverſicherung allein im
Jahre 1020 rund 45 Millionen Mark dafür aufwenden DieDurchlnitsteſte des einzelnen Heilverfahrens hetrugen bei
der Invalidenverſicherung im Jahre 1919 229 50 M die Aneſtelltenverſicherung vo dagegen im Jahre 1919 bereitsburchſchuitilich 860,10 M aufwenden und hat im hre 1920
für das einzelne Heilverfahren durchſchnitlich 1751,73 M gezahlt

5 Die en des sweſens findetbei der Reichsverſicherungsanſtalt für Angeſtellte volle Aufmert
ſamkeit Sie hat im Jahre 1920 für dieſen Zweck über 70 Milli
onen Mark zur Verfügung geſtellt Geſchäflsberichte der Landes
verſicherungsanſtallen alſo der npalidenverſicerung liegen erſt
vereinzelt vor Sie vermögen keine derartigen Aufwendungen
nachzuweiſen Schon im Jahre 1919 hat die Jnvalidenverſiche
rung kein Geld mehr ger die Förderung des nungsweſens

habt gab doch z B die Landesverſicherungsanſtalt Braunwes 1919 ganze 1500 M Darlehen für den Arbeiterwohnungs

u her6 Die finanzielle Sicherheit der Rentenan
W iſt bei v Angeſtelltenverſſcherung in ausreichendem

e vorhänden während die Jnvalidenverſicherung ſtark ver
ſchuldet iſt Die Jnvalidenperſicherun hat im Jahre 1919 bei
410 Millionen Mark Einnahmen 494 Millionen Ausgaben
alio einen Vermögensverluſt von 84 Millionen Mark gehabt
Sie mutzte deghalb durch außerordentlich ſtarke Beitragserhöhun
en den völligen Zuſammenbluch von ſich abwenden den dar Verband d Ländesverſicherungsanſtalten als maßgebnde Ver

ingaben an den Reichstagretung der Jnvpalidenvexſicherung in
ts ankündigte Trotzzem hatte nach zum Schluſſe des Jah

Se b ten vent Wiehe nennen ne Derlehrewei illianen ragssinnahman eins Darloe der Braunſchweigiſchen en in Höhe non
1200 000 Mark

7 Die e e der Anverſicherung ſind häufig nſtand von Angriffen und
entſtellten Vergleichen S Beiſpielsweiſe hat ſich ein Mann
in ſo hervorragender Steblu wie Herr Geheimrat Düttmann

r cerwaltungskoſten ngeſtelltenve rung im re mden Verwakltungskoſten et Wadeeerhernn im Jahre
1919 zu vergleichen D unzuhäſſig denn man darf nur Auf
wendungen des n in mit den gleichen Verhältniſſen
in Parallele ſtellen Tatſächlich hatte die llenverſicherung
im Jahre 1919 8,28 Prozent ihrer Beitragseinnahmen für Ver
walkungskoſten verbraucht die Jndalidenverſicherung dagegen ln
Dutchſchnitt bereits im Jahre 1919 18,6 Progent während bei
einzelnen Landesverſicherün lten dieſer Durchſchnütt
lich r wurde Die Landesverſichetungsanſtalt Ber
lin b e betwpielswei m rozent reußent re Beiträge für t Jm Jahrend die Verwabtungskoften veg e erung natur
ger Bee weiter r So haben belſpielswetſeder LVA der Hanſeſtädte über dem Jahre 1919 auf mehr
als den doppelten Be trag htDabei ſind die Verhältniſſe der beiden Verſcherungenauf dem biete der Verwaltu

Die A llten ng mußn h Sea oſten der sſprechorganevalidenverſicherung werden e die der Rech
let

die der keinen Pfen
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ſelbſt der oben e Vergleich der Verwaltungskoſren noch
ein viel zu günſtiges Bild für di vali ie Dieſe wenigen denen ein n et

endie Verſchiedenartigkeit der bei rſicherungen e
Verſchiedenartigkeit würde ch noch weſeetlich zugunſten nieneerichkung verſchieben wenn nach dem von der Regt

rung bereits im Sommer 1920 vorgelegten Geſetzentwurf die
Leiſtungen der Angeſtelltenverſicherung vervollkommnet und die

Ver ltungetaſten durch Einführung des Markenverfahrens
dert worden wären Die Vorſchläge des Geſetzent

wurfes ſollen den Wert der Verſicherungsleiſtungen in der An
eſtelltenverſicherung bedeutend heraufſetzen Jhre Durchführung

re We e e en denne me r erung r ngeſtellienverſicheruieſer neue Freunde Seirna kennt

eben Dieſe

Alfred Diller
BI

Unparteilſchkeit der SteuerBerufungskommiſſion
Eine Firma aus der Gegend von Halle hatte mit Erfolg

Rechtsbeſchwerde beim Reichsfinanzhof eingelegt weit an der
Sitzung der Berufungskommiſſion eine Perſon teilgenommen habe
welche auch der Veranlagungskommiſſion angehört habe

Der Reichsfinanzhof führte u a aus maßgebend für die Ver
anlagung zur Kriegsabgabe ſeien die Verfahrensvorſchriften des
preußiſchen Einkommenſteuergeſetzes vom 28 Oktober 1918 Jn
Artikel 77 Nr 2 Abſ 4 der Ausführungsanweiſung zum Ein
kommenſteuergeſetz vom 25 Juli 1906 iſt vorgeſchrieben daß in
Fällen in denen ein Kommiſſionsmitglied als Mitglied einer
andern Kommiſſion in früherer Inſtanz im Veranlagungsverfahren
mitgewirkt hat dieſes Mitglied bei der Entſcheidung gbzutreten
habe Die Rechtsmittel im Steuerprozeſſe ſeien Schutzmittel die
dem Steuerpflichtigen gewährt ſeien um die Aufhebung oder Ab
änderung einer noch nicht rechtskräftigen Entſcheidung durch die

er ſich benachteiligt glaube vor einer höheren Inſtanz zu erwirken
Das Vorhandenſein der erforderlichen Unbefangenheit könne bei
einem Mitglied der Berufungskommiſſion das ſchon als Mitglied
der Verankagungskommiſſion mitgewirkt habe nicht mehr aner
kannt werden Aus Gründen der Unparteilichkeit und der Unbe
fangenheit des Spruchs der Berufungskommiſſion ſei daher die
Befähigung abzuſprechen eine richterliche Tätigkeit auszuüben
Es handle ſich um einen weſentlichen Verfahrensmangel welcher
zur Aufhebung der Vorentſcheidung führe

Billiger als der Brief iſt heute in der nüheren Umgebung
bis 15 Kilometer Entfernung das Telepbongeſpräch Während
ein Brief 2 Mark koſtet beträgt die Geſprächsgebühr nur 1,35
Mark Man kann in drei Minuten Geſprächsdauer allerhand
erledigen und kommt vor allem ſchneller ans Ziel Bei Beſtellun
gen macht es mindeſtens einen Tag aus Und was beſonders ins
Gewicht fällt die Antwort iſt ſofort da So wird in einer
Darlegung erzählt die man uns aus dem Leſerkreiſe einſchickt
Jn der Praxis liegt die Sache doch manchmal ein wenig anders
Vei der Uebertragung der Fernſprecherleitungen iſt es nämlich
eine Sektenheit wenn die Antwort wie jene Mitteilung ſagt
ſofort da iſt Meiß vLirb man ſtundenlang warten müſſen

wenn man nicht das Geſpräch dringend macht und da beträgt
die Gebühr den dreifachen Satz

Ski Kluh Halle Heute Mittwoch abends 8 Uhr veranſtaltet
der Skiklub Halle einen öffentlichen Winterſovorit
Film Vortrag über die Entwicklung des Oberhaxzer Ski
klubs es kommen folgende 4 Filme zur Vorführung 1 Skilehr
film 2 Rodelrennen in Oberhof 3 Auf Schneeſchuhen durch das
Erzgebirge 4 Schneelaufkurſus in Oberammergau Einlaßkar
ten ſind ſowohl an der Abendkaſſe in den Thaliaſölen wie in den
hieſigen Geſchäften von Bocher untere Leipzigerſtraße Schnee

Gr Steinſtraße und in der Zigarrenhandlung von Lindau u
Winterfeld obere Leipzigerſtraße zu haben

FamilienNachrichten
Geboren Herrn Curt Weiſe u Frau Margarete geb Ebert

Groitſch
Verlobte Charlotte Ehrhardt Landsberg Bz Halle Guts

beſitzer Carl Thieme UnterMaſchwitz bei Riemberg
Geſtorben Rentier Carl Müller Döblitz 68 Frau Clara

Bergner geb Rothe Halle 42 Frau Mathilde Graf geb
W lle 58 J Maria Pertzſch geb Hans Halle30 Werkmeiſter i Franz Kupfernagel Halle 80
Gaſtwirt Hermann Koch Halle Kaufmann Ewa d Klautzſch Halle36 Frau Thereſe Puifky geb Saar Merbitz 65

Provinzial Nachrichten
Deſſau 9 Jan Dor haſtig PhilologenZerein hatte am letzten Montag ſeine Mitglieder aus gaAnhalt zu einer außerordentlichen Generalverſammlung i

Deſſau in den Kaiſerhoef eingeladen Auch der Staatsrat die
l des anhaltiſchen Landtages waren um Beteiligung an

der Verſammlung gebeten und hatten Vertreter entſandt Zweck
der Verſammlung war zu den letzten Maßnahmen des Staats
ates betreffs Erhöhung der Pflichtſtundenzahl der Philologen und

der Reform des höheren Knabenſchulweſens in Anhalt noch ein
nal eingehend Stellung zu nehmen Der anhaltiſche Philologen
derein ſteht der Reform im allgemeinen befürwortend gegenüber
gält aber den Zeitpunkt von Oſtern 1922 als verfrüht und ſähe
s in ſeiner Mehrheit lieber wenn in Anhalt erſt zuſammen mit
een anderen Teilen des Reiches vorgegangen werde um pätere
anbequeme Differenzen grundſätlich vermieden zu wiſſen

Köthen 9 Jan Eine Razzia auf Vahndiebe
vurde in den letzten Tagen wieder auf dem Bahngelände ver
anſtaltet wobei den Beamten mehrere Verſonen in die Händeſtelen die Kohlen und andere Materialien entwendel halten

Köthen 9 Januar Ein Unglücksfall mit töd
lichem Ausgang ereignete ſich am Sontabend vormi
auf dem Vahnhof in Aen Beim Zuſamtmenſetzen des na
Köthen fahrenden Zuges fuhr die Lokomotive anſcheinend in
folge Verſagens der Bremſe auf den Zug auf wodurch der Jug
führer P und der Schaffner J unter die Wagen geſchleudert
wurden Dem Zugführer wurde der rechte Fuh abgefahren auch
erlitt er innere Verletzungen Er wurde ſofort dem Kreisktanken
hauſe in Köthen zugeführt wo er geſtern bereits entſchlafen i
J elitt ebenfalls äußere und innere Verletzungen und liegt ſchwer

krank danleder 8Dresden 9 Januar Brand in der Dresdener ſche
miſchen Jnduſträe Jn Coswig bei Desden r in
einem der drei Siedege der chemiſchen Fabrik Karl Tiede
mann ein einge z Keſſel mit Leinöl durch Ueberh in
Brand ſo daß da äude zum guten Teil niederbrannte l
reiche Feuerwehren aus Dresden da einzelnen
löſchten den Brand mehreren Stunden Das
kurzer Zoit der dritte Brand dieſes chemiſchen Jnduſt lsNach jeder größer oſton wird ve t daß für die Zu
kunſt Sicherungsma en ergriffen wo ſeienadal 9 Jan t de de ber Kunſtmvor rn el Als ve àkonnte jeht der Heiges Rückert der in der Weid
adnienbewen dor Die durt Weirling tat o do an v
n eis vorn a t e e ene m teſtreckeMannſtedt nach Buttſrädt iſt nach rn z rRaſtenberg Buttſtädt eingezogen worden r Oberbau wuh e e Nun

lauf än Sugfe Gelegenheit hatten ge

Kupfer in

ie du ittlW

Erſte oſtdeutſche Rodelmeiſterſchaft

Krummhübel im Rieſengebirge verſendet an die Sportler die Einladung zur Teilnahme an der iſterſchatf des Rie
ſen und Ka te am 20 Januar 1922 und der erſten oſt
deutſchen Rodelmeiſterſchaft am 22 Januar Der rührige dem
Deutſchen Rodelbunde arg Krummhübler Rodelklub
hat eine gute Ordnung aufgeſtellt die die Veranſtatungen nach
mittags 2 Uhr beginnen läßt Nen nungen ſind an die Ge
ſchäftsſtelle im Kaufhaus Kneifel in Krummhübel zu richten
Renngeld 10 Mk Rennſchluß am 19 bezw 21 Januar Nach
nennungen plus 100 Prozent Die Rennſtrecke hat die
reſpektable Länge von nicht weniger als 5
die Raturbahn die von der PrinzHeinrich
Hotel hinabführt

ilometer Es iſt
zu Dreyhaupts

Thalia Säle,
Mittwoch den II Januar abends 8 Uhr

öſfentlicher Wintersport Film Vortrag

veranstealtet vom Skiklub Halle

Einlaßkarten zu Z 4 u 5 Mk lür Schüler zu 2 Mk
an der Abendkesse

Termine der U C Radweltmeiſterſchaften 1922
Pon der Rational Cyliſts Anion England der für das

nächſte Jahr die Austragung der Radweltmeiſterſchaften von der
Union Cycliſte Internationale übergeben worden iſt werden jetztdie Termine bekannt gegeben Die Rennen werden in der Zeit

vom 28 Juli bis 7 Auguſt auf der Vahn in New
Brighton bei Liverpool ausgetragen Am 28 ünd 29 Juli
wird mit den Amateurweltmeiſterſchaften über 1 und 100 Kilo
meter begonnen Am 2 oder 3 Auguſt folgt die Amateurwelt
meiſterſchaft auf dere Landſtraße und an 5 und 7 Auguſt machen
di n ſAaſten der Perufsfahrer über 1 und 100 Kilometer
en u

Kunſt und Wiſſenſchaft
Eine neue Hochſchule

Eine Hochſchule für Technik und Wirtſchaft mit
allen Rechten einer Univerſität auch mit der Verleihung des
Doktortitels ſoll in Weimar begründet und noch in dieſem Jahre
eröffnet werden Die Vorarbeiten ſind ſchon ziemlich weit ge
diehen Thüringer Blättern zufolge fand dieſer Tage in Eiſenacheine Verſammlung ſtatt an der neben Vertretern der thüringiſchen
Induſtrie der Banken und Parteien vier Thüringer Miniſter teil
nahmen Als
Verhands und Orgäniſgtionstechnitk Verwaltungswiſſenſchaft und
Kriminakwiſſenſchaft ins Auge paßt Die für Jena geplante
Betriebsrätehochſchule ſoll mit der neuen Hochſchule vereinigt
werden Al Zentepſtat ſoll eine Reihe von Profeſſoren derTechniſchen So qule in Köäthen übernommen werden Die Ver

ſammlung in Eiſenach bildete einen Ausſchuß der die Ausarbei
tung der Pläne in die Hand nimmt Die Koſten werden von
privater Seite getragen der Stagt wird die neue Hochſchule nur
moraliſch unterſtützen Außer Weimar bewirbt ſich auch die Stadt
Eiſenach um den Sitz der Hochſchule

k Das GoetheNatisnalmuſeum in Weimar hat wie uns von
unſerm ſtändigen Mitarbeiter geſchrieben wird eine erheb
liche Bereicherung ſeiner Bilderſchätze durch die von Frorieg
ſchen Bertuchſchen Erben erfahren Nicht weniger als acht
Bildniſſe ſieben Paſtelle und ein Oelgemälde in den
alten ſchönen Originalumrahmungen der Goethezeit ſtnd dem
Goethehaus übereignet und damit der Kreis der Bildniſie
aus Weimars ort Zeit ſo außerordentlich erweitert wor
den daß er in abſehbarer Zeit als geſchloſſen erklärt werden
dürfte Das ſogen Weimar Zimmer exhielt die Paſtelle
von Friedrich Juſtin Bertuch des Schatulleverwaltersund Vertrauten Karl Auhnſts Gränders des Landesinduſtrie
komptoirs und Begründers und Verlegers zahlreicher litera
riſcher Werke und Zeitſchriften wie des berühmten Journal
des Luxus und der Moden ſowie ſeiner Gattin Caroline
g Slevoigt der Tochter des Oberfhrſters in Waldech
ei welchem Karl Auguſt und Goethe oft zu Gaſte waren

Jhre Ritte und Schlittenfahrten nach dort an denen auch
Bertuch teilnahm bildeten oft den Geſprächsſtoff der da
maligen Hofgeſellſchaft Es ſchließen ſich an die Bildniſſe
von Bertuchs Kindern in reifen Jahren Karl Bertüchs
der Karl Auguſt auf den Wiener Kongreß begleitete ſowie
ſeiner Schweter Charlotte welche ſpäter die Gattin des
berühmten Tübinger Avgnen rof Dr von Frorleg wurde
welcher als Geheimer Medizinalrat nach Weimar überſiedelte
und enge Beziehungen zu Goethe unterhielt Nach dem Tode
ſeines Schwiegervaters leitete er das LandesknduſtrigkomptsirEin weiteres Bild ein hübſches Oeigemälde ſtellt Karl Ber
tuch als Knaben dar und ſoll nach der Familientradition von
der Herzogin Anna Amalfa gemalt worden ſein welche
m dem aule v rofiee

enannlen vier ammen von dem Ma55 3 n Jahre 1795 Schließlich erhielt die le nrie
anlar

gebracht wurden da ſie einer ſpäteren Zeit wie die oben ge
nannten angehören

Vermiſchtes
Bafonett es r Jn der lehten Woche vorWeihnachten wurde in den Straßen London eine Unmenge

don Bajonetten zum Verkauf angeboten Die engliſche Heeres
erwaltung alte Lager alter Militärbaſonette zum x

ftstüchtige Stta
ndler benu vo en ſolcher Militärs tteen t Se di er n du das ſeine e orgte unter maWieltigen UAnkündigungen als

o der amerikan werth än e e honnen des Minerals re

Se eBlet Uedehl Kurie her bie et

J Duüſſeldorf hatte am
Verfrührte Todesan Uer Student W Krönlein aus

rstage in einer Darmſtädter Zei

Ah

ehrgebiet ſind in erſter Linie Jnduſtrie Technik

im W noch die von Jagemau um 1612 alte
bensgro ſtellbildniſſe d R Geh Med Rarof Dr von Frorteg ſeiner tin Charlotte Bertud

und Karl Bertuchs welche von Direktor Dr Wahl hier unter

tung rm Namen ſetner krauernden Elkern

abgehaltenen n itt tbeſchloſſen die Aufſchläge für Weichgußfittings mit ſofortiger
Wirkung um 50 Prozent brutto auf 350 Prozent gegen bisher
300 Prozent zu erhöhen Die Aufſchläze für ſchmiedeeiſerne Fit
tings wurden um duxchſchnittlich 30

W 23 manzeige erlaſſen Nachdem er die Anzeige aufgegeben hatte
ſchoß er ſich eine Kuge in den Kopf Er wurde aber nur ſchwer
verletzt und man hat Hoffnung daß er am Leben bleiben wird

Handel Gewerbe und verkehr
Zuſammenſchluß in der Zementinduſtrie Die Gewerkenverſammlung e Gewerkſchaft Mirke Zement abrik in

Wetterau genehmigte ein Kaufangebot der Portland
mentfabrik Karlſtadt Akt Danach gewährt die Karlan Akt Geſ für jeden Kux Mirke 4 neue Aktien ihrer Ge

ellſchaft mit Dividendenberechtigung vom 1 Januar 1921
HohenloheWerke Akt Geſ in Hohenlohehütte Die

außerordentliche Generalperſamlung genehmigte den mit
der neugegründeten Oehringen BergbauAkt
abgeſchloſſenen Perkaufsvertrag Von dem Aktienkapital
der Oehringen Geſellſchaft werden 20 Millionen Mark
Stammaktien den Aktijonären der Hohenlohe Werke zu
einem Kurſe von 100 Proz nebſt dem noch feſtzuſetzenden
Speſenzuſchlag im Verhältnis von fünf Aktien zu einer
Aktie angeboten werden Nach der Bekanntgabe des
zwiſchen der OehringenVergbaugktiengeſellſchaft in Berlin
und den HohenloheWerken abgeſchloſſenen Kaufpvertrags
wurde ſchließlich mitgeteilt daß dieſer Vertrag von der
Oehringen Bergbau Akt Geſ genehmigt worden iſt Es
wurde einſtimmig beſchloſſen dem Vertrag die Genehmi
gung zu erteilen

Ueber das Fortſchreiten der Jnduſtrialiſierung des mitteldent
ſchen Bezirks gehen uns folgende Mitteilungen zu Der Siegen
Solinger Eufßſtahlverein plant den Ausbau ſeiner Stahlgießeret
in Frankleben zu einer großen Elektroſtahlgewinnungsanlage
die Gelſenkirchener Bergwerks welche ſchon bei Löbejün Stein
kohlenbergwerke betreibt erwarb bei Könnern Gelände für den
Bau von Fabrikanlagen die Gräflich Schaffgotſche Verwaltung
kaufte bei Merſeburg Gelände um für die an Polen ver
lorenen oberſchleſiſchen Werke Erxſatzanlagen in Mitteldeutſchland
zu ſchaffen

reiserhshung für Fittings In der Ende vergangener Woche5 des Fittingsverbands wurde

rozent netto heraufgeſett
Maſchinenfavrik Baum Es ergibt ſich ein Rein

gewinn von 1887 792 Mk 1 121 281 woraus 22 Prozent wie
im Vorjahr Dividende verteilt werden ſollen

Leipziger Eftektenkurse
Leipzig den 10 jenuar 1922

Chemnitzer Bankverein 800,00 Mensteider Knre 20480Leipziger Hypoth Bank 168,00 Oelsnitzer Kuxe 2550,00
AMiheld Privetbank Piuer v 838 00Cröllwitzer Papierſabk 152s Prehlitrer m Akt
Clauriger Zuckertabk 1650 Priorit Akt SGr Leipziger Strassen Riebeckhbier 650 ,00bahn 5 Vorzug Akt 134500Hallesche Zuckerrafk 900 Rositzer Zuckerroakl 900

Zementſabk Rudelsburger Zewenttabk
Hugo Schneider Paunsd 6456 Sochsenwerk 550Körpisd Zuckerfabk Soncermenn u Stier 465 ,00
Leipziger Stöhr Co 1698innerei 825,00 Zimmermann Halle 600,00
Leipeger Malrfabrik Timmerwenn Chemnitz S5258s C

Wiederholt da nur in einem Teile der Auflage
Produktenbericht

Serlin 10 Januar Telegramm Die am Deviſenmarkt
wieder eingetretene Erhöhung verfehlte nicht ihren Einfluß auf
den Produktenmarkt auszuüben Dieſer wies behauptete Preiſe
auf Teilweiſe waren aber die Preiſe auch etwas höher obwohl
die Reichsgetreideſtelle zunächſt wenigſtens mit weiteren Käufen

t t Das Angebot im Lande und auch hier blieb in
Getreide ziemlich reichlich Die Preiſe werden aber zurzeit infolge
mancherlei Deckungen gegen die früher gemeuen Vorverkäufe ge
ſtützt Für Gerſte und Hafer war die Haltung ausgeſprochen
matt zumal in letzterer Lokoware merklich mehr angeboten wird
Da die Maispreiſe ganz von der Geſtaltung der Deviſenkurſe ab
hängig ſind waren ſie heute wieder höher Jn den übrigen Ar
tikeln hat ſich nichts weſentliches geändert

Amtliche Produktennotierungen
Verlin 10 Januar Tele z Z märkiſcher

375 pommerſcher 372 375 ſchleſiſcher 36 1 behauptet
öſterreichiſcher 368 871 Roggen märkiſcher 300 pommer
ſcher 299 300 ſchleſiſcher 299 300 re 295 299
behauptet Sommergerſte 355 365 ſtill er märkiſcher

ſwleſger e e 275 280ſchleſiſcher 275 280 matter ais e Provenienzangabe
ebr März 275 280 ab z us feſter Weizenmnehl

970 1060 feinſte Sorten böher ſtiller Roggenmehl 730 bis
820 ſtill Weizenkleie 195 200 behaupke
200 205 feſt Raps 625 640 behauptet Leinſaat 590
bis 800 behauptet Viktortgerhſen 410 430 Kl Speiſe
erbſen 320 340 Futtererbſen 300 320 Peluſchken 300
bis 320 Ackerbohnen 300 925 Wicken 450 480 Blaue
Lupinen 220 230 gelbe 265 275 Seradella neue 430 bis
440 alte 300 330 Raposkuchen P Leinkuchen 370
bis 380 Trockenſchnitzel prompt 185

Leipziger Produktenbericht
Leipzig 10 Januar Telegramm Weizen hieund brauner 360 375 ieſiger und poſenſcter

295 310 flau a Brau e un aleger te350 375 Winterg ruhig See inländiſcher
295 ais ameri280 2 o niſcher 10 runoder

h wirBerkllin 10 ar amm und Roggenh oh drahigepreßi aroh dra e Haferigebündeltes roh dz 187 Wieſenhen e e er n un
trocken 1071 nhen trocken

er polititEugen rinnen n undmiſchtes Dr Karl T fur Ere t ſie t
C Krinteh W n b
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